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V2K -
Computer-GAU zu Neujahr?

Mit dem Erscheinen dieses " ELVj ournals " sind es kein e 200 Tage mehr bis zur Jahrtau ­
sendwende . Werden wir das große ß vom Jahrhundertfehler in den Computern ausgelöste
Chaos erleben . das selbst Experten voraussagen?
Werden Wasser- . Gas- , Leben smittel- und Stromversorgung , der Verkehr . die weltweite
Telekommunikation zusammenbrechen . schließlich russische und amerikanische Atomra­
keten das Silvesterleuerwerk " krönen" ? Diesen Horrorszenarien zuvorzukommen . daran
nrbei ten Heerscharen von Technikern auf der ganzen Welt - um wenigstens den Schaden zu
begrenzen.

Die Deadlin e kommt

Mau kann mit al len über alle Termin e
..'den. schlimmstcnfull-, k~ICI eine Tcr­

minübcrschrclumg viel Geld . abe r der
)1.01. 2{x)()komm t oh ne Diekussion über

uns und mit diese m Tag wohl auch ein paar
Unannehmlichke iten. Um da:- vorwc gzu ­
nehmen.es gibt Panikmache genug. in Fern ­
-ch...tudios lasscn Moderaturen jetz t -cbon
Bild schirme cxpjodicrcn...

Denn och tickt die Uhr . und viele unsc­
re r Comput er nicht richti g. Da... Problern
liegt ind en zwei Ste llender Jahrc....zahl. di e
Progr anumcrcr co gern bi...heute wcg ta...­
scn. So kommt es im harrnl o-cn Fall daz u,
daß de r Co mputer auf dem Schreibtisc h
sich nach Neujahr 2CXXhn it dem O·t OI.1980
meldet. ein Datum . d;•.'> Mieresoft <einer­
zci t al..... unreal " einge ..tufl har. Mil cnr­
sprec hende r Einstellun g und vome ng em
Test kommt mandem Prob lem rcct uscbncü
auf die Sprunge. wie wir noc h ~hcn wer ­
den .

Was i...taber mit den Abcrm iIlioncn ..EIIl~

10

bcddcd System ...··. die in Fahrstühlen. Mc­
dizingcrätcn. lndust ricvc ucr ung cu. Kr/ ­
M oto rsteucrungun. I-Ieim-Elck Ironik-Gc ­
rmcn. Hei zung.....rcucruu gcn hb hin / u
Rechn ern in militäri ...chcn Anw endun gen
unbeme rkt und /urn Tei l unentdeckt ihren
Dien ...t tun?

..Das Fatale i...t. wir wissen nicht. wa...
alle s gcnau pa...sic rcn kann . Taba che i:-1.
daß heu le an vielen Stel len Comp uter und
auch Chips e i nge~t/ t werden. ohn e daß
man gunv gerrau weiß. \\a .... ic machen .
Man kann nur vc .....uchcn . /u aunly ..icren.
ob es ...pc/i ctlc Problerne gibt und ancon­
srcn hof fen . daß dort. woctwa ...nich t funk­
Eioni en. di eses nicht wirk Iich -c n..iIi, c oder
schwerwiege nde Au.." irkungcn hat.", MI

Pro f Klaus Brun nstein. Fach bereich In­
form atik an der Uni Harnburg gege nüber
de m WDR . Er kennzeichnet dami t treffend
da...Dilemm a. in dem" ir un.. heute bc fln­
de n. Ein falsc he ...Datum in der Sof tware
der Bank . und schon haben d ie Kund en
Schulden in Million enh öhe. ein Bug im
Programmablauf der Hcrr -Lung cu-Ma­
schinc. und de ren Steuerung läßt keinen

Neus tart nac h 2000 I. U. der Szenari e n g ibt
c...unendl ich vie le .

Deshalb arbeiten we ltwe it fieberhaft
Heerscharen vo n Computc rspc/ laltstcn.
l;ing:-1pcn...ionic rtcu COBOL-Progmmmic ­
rcm . Ko mm i....ioncn und Orga nisa tionen
an der Suche nach dem Bug. Und sie we r­
den flind ig. mal in einem Atom kraftw erk .
mal in e inem Stadtwe rk. mal in einer Kli­
nik .

In den USA hat man sich dem Problern
se hr früh/eilig gewidm et. Hie r gibt e..
• wo hl einmali g. soga r ein Gese tz. den
..Ycar ::WOO Informatio n und Readin e..:­
Di...c losurc Act". da .\>je de n verpflichtet .
de r Kenntnis \' 00 e inem nur möglichen
..Millcnium -Bu g" crbäh. dieses wie sen
-o tcn und ö ffent lich mh ze reilen . So kann
man denn auch im [ame rikanisc hen] Inte r­
net Million en von Hinw eisen flir alle nur
denkbaren Systeme finden. ohne Rück ­
..ichi auf den Herste ller des System s [ www .
y2l...gov). Im Gege nte il sind die-c. :-0 sie
denn überhaupt noch exis tieren. dankbar
für jeden Hinweis. denn auch ihre Pro­
gmm mic rer aus den 6Ocr. 70cr und 80c r

EI Vjoumal 1,ttl9
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Waffensysteme in ihrem Zugriff befinden.
Man denke nur an den Nahen Osten, die
GUS und orientalische L änder. Den Ex­
tremfall versucht man in der GUS auszu­
schalten, indem die USA hier Hilfe für die
Überprüfungder Nuklcarsystcmc anbieten,

Spezialisten wie Frank Scmpcn von der
deutschen ..lnitiativc 2000" halten deut­
sche Atomkraftwerkeallerdings für relativ
sichere Systeme. da derenSteuerungstech­
nik meist auf veralteter diskreter Technik
beruht. Hier tun Mikroprozessoren oder
garEmbcddcd Systems kaum Dienst.wenn.
dann in nicht sicherheitsrelevanten Berci­
chen. Bleibt nur zu hoffen. daß gerade
diese keine prozeß1eitenden Funktionen
nach sich ziehen k önnen ...

Übrigens USA ~ dort hat der Präsident,
um Gcrhnrd Schröders Worte zu gebrau­
chen. das Mil1cnium-Problem zur Chefsa­
che erklärt (www,y2k.gov),

Ein Lich tblick in der deutschen Infor­
mationspolitik ist j edoch das Bundesamt
für Informationssicherheit (www.bs i/
bund.dc. Abbildung J). Hier findet man
umfassende Aufklärung zu allen mögli­
chen auftretenden Problemen. Lösungs­
verschräge. Checklisten, Links 7.U rclcvan­
ten Herstellernund Partnern.Software zum
Dow nlenden und vieles mehr. An dieser
Adresse sollte keiner vorbe igehen. allein
die gesammelten Links zuden Mninboard/
BIOS-Hcrstcllern sind für den PC-Nutzer
die Online-Zeit wert.

Schließlich dar f die schon mehrfach er­
wähnte ..lnitimivc 2000" nicht vergessen
werden. e in Konsortium :lUS IT-Ur ncrnch­
men. das sieh seit Jahren aktiv um das
Probtern kümmert. seit einer Zeit. da man
allgemein an 2000 noch gar nicht dachte.
Hierwerden LÖsungen.Publikationen.A n­
sprcchpnnoc r. Diskussionsforen zum Pro­
blemzusammengetragen. hier fl uderjeder.
ob Unternehmer, Behördenchef oder Pri-

:~frt:.::Pm
• 6IlIIY.M.' tpl 99 mmep! Y?~ IN!t!Nl!lIr

'--­--

,-_..

....­-

.-

_.--

.............

-- ..-
........' ...-

. -

--

Erkenntnisse im Internet verbreiten (Ab­
bildung 2). hillt man sich in den entspre­
chenden Behörden in Deutschland mitum­
fassender Informationsweitergabe zurück.

Nun wird man wohl weder in der KWU
(Kmftwc rksunio n. Hersette rvon Kernkraft­
werken) noch in der Bundeswehr das Pro­
blem vcrnachfnsslgcn. gerade letztere prüft
nach Aussagendes Ministeriums sehrsorg­
fältig alle in Frage kommenden Systeme.
die NATO schließt ehrlicherweise Restrisi­
ken nicht aus. da sich nicht alle verkauften

Bild 2: Informa­
tion Made;n
USA· von
Airforce bis
White Hause
gibt hier jeder
Auskunft über
Y2K .
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Jahren sind nicht nur oft schon in Rente.
zudem weiß von de nen sow ieso keiner
mehr. unter we lchen Synonymen er Hin­
weise aufdas Datum in den Millionen von
Cobol-Programmzeilcn untergebracht hat.
Denn Programmie rer sind kreativ und ha­
ben beileibe nichtetwa brav überall DATE
eingerippt. sondern ..MICKEY". ,,0 0­
NALD··. ..FAT · und mehr abstruse Aus­
drücke ihrer Kreativität. Wer konnte denn
schon ahnen. daß irgend wann einmal je­
mand nach den Stellen im Programm su­
chen würde. hinter dem sich das Datum
versteckt"!

Folgerichtig hatdie USA-Regierung das
Problem bereits in den frühen 90er Jahren
erka nnt und alle Stellen. die sensible Com­
putersysteme betre iben. gesetzl ich ver­
pflichtct . mit konkreten Tenuinptä ncn alle
diese Systeme komplett zu checken und
wenn nöug. auszutauschen.

Besonders rigide geht man dort in der
Atomindu strie vor. Die NRC {N uclcur
Reguhnor y Commission) koordiniert mit
straffen. Öffentlich komrolticrbarcu Tcr­
minpläucn. die dctallicrtc Suche nach dem
Mlucmum -Bug. Man wird fündig. wie die
Screcnshots :.lUS den umfangreiche n Web­
Seiten der Behörde dokumentieren (Abbil­
dung I) .

Solche Offenheit suchtnum in Deutsch­
land vergeblich.

Denn während in den USA sogar das
Miliulr und die Atomenergiebe hörde ihre

Bild 1: Mit straffen Terminen gegen den Millenium·Bug im AKW· die NRC
kontrolliert in den USA jeden Atommei ler auf Herz und Nieren, mit Erfolg , wie
man sieht
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Datum ist der 09 .09 .99. Auch dies es Da­
tum wurd e von Programm ierern für all e
mög lichen Tes tzweck e eingesotzt,die mög­
lichen Reakt ionen sind heute den Anwe n­
dern unbekann t.

Für Staat en und Firmen , für die das
fiska lische Jahr abwe ichend vom I .Januar
beg innt . kann sich das Jahr-2000 -Problem
bereit s früher , also etwa am 0 1.10. 1999,
oder spä ter, etwa am 01.10. 2000 äußern.

DerO 1.01.2000 ist de rTa g der Entschei ­
dung für alle Systeme ,die irgend etwas mit
imp lementi ert er Zeitzählun g zu tun haben .
Nicht nur d ie beschr iebene Ja hr hundert ­
umstellung kann Prob lem e bere iten . Mö ­
gen der Rechn er und se ine Program me
noch d ie 00 be im Umsc halten schlucken,

Bild 3: Über
die Web­
Seite des
BSI erhäl t
man Inter­
ma tlon en,
Anle itungen
und Teer s
für die
Behebung
von
J ah r 2000­
Fehlern .
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Nicht nur ein
Millenium-Bug

net-Seitcn gibt es sehr
exakte Angaben , wei­
che Board s 2000- fähig
si nd. wie man ältere
Board s updat cn kann
ctc .

Worum geht es ei­
gentlich noch, außer der
fehlenden Jahrhundert­
Kennzcichnungj Ssgibt
se it dem 01 .01 . 1999
mehrere kritische Daten
in der Com pute rweit
(Abbildung 5). Wahr ­
scheinlich konnte sich
1980 kein Programmle­
rer ausmalen , daß sein
Programm fast 20 Jahre
später noch laufen wür­
de. Eignete sich seine
Routine zur Datumsab­
frage doch so gut zur
Übe rnahme in ander e
Programme.daßsieheu­
te nach in neue Program­
me eingebaut wird. Daß
er bei Erreichen der für
ihn unvorstellbaren Jah­
res'l.ahI99im Programm
einen Breakpointgesetzt
hat, wurde stets überse­
hen. Besonders in der
Banken-und Finanzwelt
fürcht ete man di es en
Bugundd emzufolgeden
0 1.01 . I999 .Obd ie my­
sterlösen Millionenüber ­
weisungen oder -sa lden
im Frühjahr 1999 auch
auf solche Bugs zurück ­
zufuhren sind, ist in der
Öffentlichkeit nicht be­
kannt geworden .

Das nächste kriti sche

varmann. Handlungshi l fen und Informa­
tionen (A bbi ldung 4) .

Nur Frühzeitschwächen?

Die Ursache des Dilemma s liegt in der
Urzeit der Co mputergesc hichte . Denn bis
spät in die siebz iger Jah re hinein war Spe i­
cherplatzMangelware.Lochstreifen.knapp
bem essene Permk ern speich er. später die
erste n sündhaft (eur en Halblei ter speic her
zwangen die Programm ierer. mit jedem
Bit zu spare n. Gan ze Betr ieb ssysteme fan­
den noch in den 80cr Jahren in einem
IKBit-RO M ihren Platz. So pro gramm ier ­
te man in da tum srele vante n Abläufe n das
Jahrhundert einfach nich!cin,sondern setz­
te einfa ch die 19 vorau s. Dazu konnt e sich
kaum ein Programmi er er vor stell en. daß
se ine Program me länger als ein paar Jahre
laufen würd en . Die fatale Folge heu te, das
Programm erkennt, auch wcnn der Rech ­
ner exakt auf 20nO umgeschalt et hat , nicht ,
in welchem Jahrhund ert man sich befind et
und SCIZl 1900 als Bezu g an, denn der
Programmierer hat nur die Zehner - und
Einerst elle. also (X). zur Er fassung zuge ­
lassen.

Der Zwan g der Program mierer zum Spa­
re n hat sich später wohl zur Nachläss igkeit
erwe itert , wie ist es so nst zu erklä ren, daß
die uhrzeitbe stimm end en Bau steine mo­
de rner Computer. die RTCs, noch in den
90er Jahren Prob leme haben , auf 2{){X)
einges tel lt zu wer den?

Und in den Millionen Quellcod ezeilen .
die mei st unter großem Zeitdru ck ents te­
hen und sowieso se lten gc nau komm ent iert
ode r dokumentiert werden. finden sich auch
heute noch imm er wiederdieJ ahreszah len
zweis telfig definiert . man kontrolliere nur
einma l Buchhaltung s- und andere Program ­
me mit maskenori entierter Eingabe , Kar­
tentermina ls usw.

Die BIOS -Her stell er sind auch erst Mit­
teder90er Jahr e aufgew ach t. unternehmen
j edoch jetzt al les, um ihren guten Rufn icht
einzubüßen. Auf den zugehörige n Inter-

12 ELVjournal 3/99
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die gar nicht erst als so lche e rkannt wer­
den. So könnt e mancher am ers ten Januar
2000 in einer kalten Wohnung aufwachen.
wei l in der Heizungssteuerung doc h e in
kleiner Rechner haust stau nur d ie ange­
nom mene Schaltuhr.

Solche Probleme sind aber vergleichs­
weise harmlos und absolut kein Grund zur
Panik.

Schlechter ist es schon um den bes tellt.
der etwa in einem mittelständi schen Be­
trieb arbe itet und dessen Chef das Prob lem
aus Kostengründ enein fach nach dem Prin ­
zip ..try and erro r" vor sich hergesch oben
hat. Jetzt steht die Fertigungsstraße unren­
bar still - Folge sind nach Expertenschür­
zu ngen Arbeitslose in Millionenzahl. vor
a llem im Mittelstand. Die ..lrutiarive 2000"
nennt e in Anwachse n auf8 Millionen Ar­
bei ts lose alle in in Deu tschl and .

was ist also zu tun'!
Im Heim ist die Sache relativ einfach:

Man analysiert.ll!.k seine e lektrischen Ge­
räre und sortiert d iese schri ftlich nach Prio­
ritäten. Von e infachen techn ischen Gcrä­
ten wie dem Staubsauger . de r Kaffema­
schine oder dem Kühlschrank kann man
wohl annehmen. daß kaum Embedded Sy­
stems enthalten sind . d ie Datumsfunkrio­
ncn überwachen . Hier kann höch stens der
Strom ausfallen...

Geräte mit internen Servicezählern . wie
z. B. manche Laserdrucker . zählen tatsäch­
lich nur die Betriebsstunden und werden
deswegen kein Datumsproblem bekommen.

Die Videorecorderprogrammierung wie
die aller anderen programmierbare n Geräte
kann in aller Regel zunächst simuliert wer­
den. Zum Beispiel programmiert man den
Videorecorder auf die Ze it kurz vor dem
Jahreswechsel oder aber auf den 28.02.2<XXl
und wartet. ob Datum und Wochentag or­
dungsgemäß weiterlaufen. Ist d iese Hürde
geschafft. darf man wohl annehmen. daß
wenigstens die Femsehsender in ihren VPS­
und Show -v iew- Daten exakte Angabe n
ausstrahlen und so dem Betrieb über 2000
hinaus nichts im Wege steht.

Be i bes timmten Mar ken kann man oh­
neh in davonausgehen. daß d ie Umstellung
klappt . dann nämlich . wenn solche Pro­
gramrmcnabeüe n. wie in Abbildung 6 ge­
ze igt. mitge liefert werden .

Kritisch sind alle Systeme . d ie irgend
etwas steuern. wie eben die Heizung. Hier
so llte man entwede r seine n Heizungsbauer
zu Rate ziehen. de n Hersteller der Sreuc ­
rung ode r eine eigene Simula tion vomeh­
rnen . So llte die Steuerung überhaupt keine
Datumsfunkti on aufweisen . z. B. nur als
Wochen steuerun g ausgelegt sein. so ist
kaum anzunehme n. daß e ine Gefahr be­
steht. Bei e iner Steuerun g mit implemen­
tie rtem Datum kann man wiederum e ine
Simulation ausführen. Allerdin gs können
eher seltene funkuhrgesteuerte Systeme

Embedded Systems werden von allen
Spezialisten. d ie sich mit dem Jahr 2Q(X)..
Prob lem befassen. als das eigentliche Pro­
blem ausge macht. Währe nd als Rechner
erkennbare Gerät e und ihre Software im­
merhi n noch relativ einfach überprüft . Si­
mulation släufen ausgesetzt und notfalls
ausgetauscht werden können. werden Ern­
bedded Systems wahrscheinlich nich t e in­
ma l komp lett bis zum 3 1.12.1999 gefun­
den. es gibt ca. 16 Milliarden weltweit
davon: 160 Million en werden als ..infi­
ziert" eingestuft.

Embedded Systems sind Halbleitereh ips.
die eine Rechnerfu nkt ion beinhalte n. Teil
e ines größe ren Syste ms sind und in der
Regel oh ne Bec influssung durchd en Mon­
sehen funktionieren . Das sind Maschin en­
steuerungen ebenso wie die ABS-E lektro­
nik im Auto . d ie Fahrstuhlsteuerung. d ie
Infusion spumpe im Krank enhaus. der
Rechner in der He izungsanlage wie die
Chips im heimischen Videoreco rder.

Im extrem sten Fall können d iese am
0 1.0 1.2000 ihren Dienst versagen. weil z. B.
bei 00 das Wartungsinterva ll lange über­
schritten ist und das Programm aus Sicher­
heitsgründen ..Stop" sagt.

Während e in 2ooo · Problcm (eher das
Schaltj ahr-Problem) be i den meisten v i­
deorec ordern eventuell gar nicht zum Tm ­
ge n komm en wird . falls man nicht ausge­
rechnet in der Silvesternacht aufnimm t.
wäre ein Ausfall eines solc hen Systems in
eine m Passagierjet schon fata l.

Gerade in letzterem tunTausende dieser
Systeme ihren Dienst. Die Airlines arbei ­
ten fieberhaft an d iesem Problem. e inige
werden wohl aus Vorsicht Silvester ohne
Passa giere oder gar nicht fliegen . Die anc r­
me isten j edoc h können woh l Ende 1999
grünes Licht gebe n. ebenso wie die Flug­
häfen. Hier liegt man offensichtlich und
hoffentlich gut im Plan.

Der Knackpu nkt ble iben d ie Systeme.

Bild 5: Diese kritis chen Daten um 2000 herum gilt es zu beacht en.

spätestens bei der Auswe rtung de r Wcr stieren. Aber das haben 1980 IBM
cbentagszäh lung wird der Rechner über Microsoft wohl auch gedac ht...
das nächste Problem ••sto lpe rn" : Der
0 1.01.2000i stc inSa mstag.der OI.0 1. 1900
war ein Montag . Es ist also nicht immer
dam it getan. sich zu freuen. daß die Um­
schaltung auf 00 klappt. implementierte
Kalender können dennoch Ärger berei ten.

Das wohl kritischste Moment für d ie
Compo terwe lt ist je doc h de r 29 . Feb ruar
2000. Denn 2000 ist e in Schaltj ahr. Vie le
Programm ierer haben d ies berücksichtigt.
j edoch bei weitem nicht alle. Der Rest hat
nur die ersten zwei Rege ln des gregoriani­
schen Kalendarium s erfaßt:2000 wäre zwar
als viertes Jahr ein Schaltja hr. je doc h sind
nach Rege l zwei die Jahrhundertwenden .
wie z. B. 1900 . kein Schaltjahr. Daß es
noch eine dritte Regel gibt. nämlich alle
ohne Rest durch vier teil baren Jahrhun­
dertwe nden sind doch Schaltja hre. haben
z. B. unendlich viele Programmierer von
Uhrensoftwar e einfach übersehen.So wer­
den vor allem ausgerechnet Funkuhr-Be­
sitzer dic senTag mit Bangenerwarten. wie
wir noch sehen. Beruhigend ist allerdings
auf der anderen Seite auch die Unwissen­
heit vie ler. vor allem außereuropäische r.
Programmie rer. d ie bei Vemachlässigung
aller Regclnein fach j edes vierte Jahr ohne­
hin als Sc haltjahr programmi ert haben .

Doch damit nicht ge nug. Das nicht be­
rücksichtigte Scha ltja hr kann be im Jahres­
wechsel 20001200 I wieder zu Problemen
führen. wenn für den e inen oder anderen
Rechner nach 365 Tagen am 30. 12.Schluß
ist mit 2000 . er aber gleic hzeitig •.weiß" .
daß der Deze mber doch eigent lich 3 1Tage
hat.

Erst nach ..Übers tehen" dieses Jahres­
wec hsels kann man sich wiede r beruhigt
zurücklehnen und die Altvorderende r Pro­
grammiererz unft wiede r in ihre wohlver­
d iente Rente schicken.

Die nächsten Prob leme kommen dann
erst 2038 auf d ie UNIX-Benutzer und 2040
(für alte O'S:Ur~Mac nur bis20 19: aktue lle
Macs ge hen bis 29.940 n. Chr.) auf die
App le-Besi tzer zu - falls d ie heutigen Ge­
räte und Syste me dann wirklich noch exi-

-" _..-.,-. _ _......_-_..._.._-_......_..._......-- ..__.._ ,.._......-
00I0l< eh""" Doooo----_ ._-- -----_...--....- _...._......_._..-- -_..._- --- - ..._._-_.._>_ _,....,...--_..-.-_-..._",.-_-----,-----_.._-_.._-_..-- -,_.._ ,.__ _-_...""_.._.....- ..___--_.,,,
..._---_.._-_.._-

.-."_.._" _.._--_._-,,'''''-_..,...''''''..-..-"........-..-._­._...---.......-...__.._....._....,...-
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.._.-.......-_-......._-----.-.._._.._-_......._._.._-_.._ ..._-_...,...---_........_-_.___--_..--_....._-_.._-_. _ _ _ .. n.._ .. . _ _ _ .- ... _. __ ... ... __ ..-- _-......_.._--....--_ _ _--_._--"--1Oo\'''_~__
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pe-Technik

Bild 6: Auch im Helm sind Embedded
Systems verbr eitet , bewält igen jedoc h
meist die Jahr 2000-Schw elle.

nicht immer simu liert werden (siehe dazu
auch den Abschnitt ..Funkuh ren"]. Hier
mußmandanndochden Hersteller konsul­
tieren .

Auf diese Weise kann man se in gesa m­
tes häusliches Umfeld bis hin zur Vidcok a­
rnera und den Funk wecker chec ken, um
zumind est hier den Übe rblick zu haben.

Beim Kauf ele ktri sche r und ele ktroni­
scher Ge räte in 1999 so llte man de n Händ­
ler unbedi ngt d:IZUbewege n. ei ne sc hri ftli­
che Jahr 2000-Gar•.mtic zu geben. umkeine
Überraschung zu erleben. Das be trifft vor
allem Geräte mirerkennbar e lek tronisc hem
Inhalt von der digita l programmierba ren
Mikro welle bis zum Camco rder ode r Pe.

Ein wahres Embeddcd-Systcms-Gmb
siehtj edoc h indcr Ga ragc - Ihr Auto . Es ist
zwar kau m anzune hmen . daß das ABS um
Neujahrstag 2000 mitt en auf der Autohahn
ubschultct . wei l es das Datum nicht kennt.
dennoch sollte man sich vor a llem beim
Neuwagenkauf auch hier vo rn Autoha nd­
ler eine Garantie geben lassen . Nicht wcni-
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Bild 7: Embedded Systems zuhauf
f inden wir in der Elekt ron ik unserer
Auto s. Ob sie Y2K-Gefahren in sich
bergen , sollte man sei nen Hersteller
fragen.

14

gc Fahrzeuge arbe iten mit hochkomplexen
Rechnern . die nach verschleiß - und zei tab­
hängigen Wa rtungsinterva llen gesteuert
werden .Zwar ist sicherteit srclcvame s Fehl­
verha lten be i So ftware in Motorsteueru n­
gen erc. kaum anzunehmen . das wäre zu
ge fährlich. zudem gibt es Red undunzen .
jed oc h so ille man schon sichergehen. ob
nicht etwa der Airba g deaktiviert wird.
weil se in Rech ner meint. se ine lebe nsdau­
er ist mit dem Datum swech se l bereit s um
viele Jahre überschri tten (Abb ildung 7).

Das Schlimm ste. was einem woh l be im
Auto fahren zustoßen kann. ist. daß der
Kas..ue rcr an der T ankstelle am Neujahrs­
morge n se ine elek tronische Kasse . die ja
auc h mit solc hen Chips arbe itet. nicht auf­
bekommt. aber wer darf schon an Neujahr
mit de m Auto fahren...

Grund sät zl ich so llte auchjcde r in seiner
Firma ode r Behörd e so verf ahren. Alles
analysieren. kontroll ieren. wenn mög lich
simulieren und falls nöug.au stauscten ooe r
updaten .

Besonders gründlich ist man hier bisher
in Großbe triebe n. Krankenhäusern . be i
Energi e- und w asservcrsorgcrn.Verk ehrs­
träge rn. Banken (Abbildu ng 8) und v ersi­
eherengen und bei m Militär vorgegangen.
so daß nach Ansich t der deutsche n ..ln hiu­
tive 2000" und des Bundeswirtschaft smi­
nisterium s hier kau m Probleme zu befürch­
tcn sind. Tro tzdem we rden sicherheitsrele­
vante Punkte. w ie Kliniken. Feuerwachen
und Rechenzen tren . zum Jahreswechsel
verstärkt besetzt. In Krank enhäusern wird
man z. B. die Bettenbelegung so we it wie
mögl ich reduzieren. um genug Ressourcen
für kritische Situationen zur Verfü gun g zu
haben. Denn. wie Prof. Brunnstein eben
sagte: ..Wir wissen nicht. W;IS alles gcnau
passie ren kann" .

Ausd iesem Grun de hält z. B. IBM auch
rett e nde Groß rechne r auf za hlreic he n
Tru cks parat. um z. B. Rechneruusflille in
Kraftwer ken . Banken oder Rech enzen tren
auffangen zu können.

Das Funkuhr-Problem

Ja. so ers taunlich d ies klingt. abe r auch
d ie Besitze r von Funk uhren kö nnen Pro­
bleme mit dem Millenium-Bug bekom­
me n. Daslie gt zwa r auf keinen Fall am von
de r P'TBausgestrahlten DCF77-Sig nal.das
garantie rt für die richtige Datum sangabc .
Der Feh ler im System ist jed och die Tech ­
nik. d ie am OCF-77~Empf:inger ..hängt ".
de nn auch das OCF~77-Signal wird nur mit
dcn beide n letzten Zif fern de r Jahreszahl
gcsc nde t.

Die Auswertu ng dieses Signals ob liegt
den nachfolgende n Systeme n. und das sind
beileibe nicht nur Armband uhren und w ek­
kcr. sondern ganze lndustricsrcuerungcn.
Steue rungen für Am pelan lagen . Uhrenan-

Bild 8: Durch die Eur~Einfuhrung

schon trainiert - Banken sind wohl mit
am besten auf die Jahrtausendwende
vorbereit et.

lagen . Zeiterfassu ngssysteme etc. Kaurr
je mand kann gcnau sagen. wie d iese Tech.
nik sich beim Jahrtauscndwechsel verhält.

Versc härfend kom mt dazu der ständ ig
erfolgendc Abgleich der mei st integrierte n
Quarzuhren(fürautarken Betri eb ) mit de m
OC F-77-S igna l. So kann das gesa mte Uh­
rensyste m versagen. wen n der Program­
rnicrerocr Uhrenso ftware es versä umt hat.
dic me ist implementierte Plausibili tätskon­
trolle zwischen OC F-Signal und Quarzuh r
entsprec hend auf dic Jahr 2000- Prob lema­
tik auszulegen . Eine derart ige Plausibili ­
uu skontrcttc überp rüft die Sinnhaftigke it
des empfange ncn OC F-77-Signa ls gegen­
über den bi sherigen Signa len und der
Quarzuh r-Ze it .

Einigc Anwc nder diese r Syste me haben
diese bere its mit entsprechenden Simula ­
toren getestet und fas t fo lgerichtig auch
Feh ler gefunden. Diese be treffen weniger
den eige ntlic hen Jahreswechsel uls viel­
mehr d;ISSchaltj ahrproble m aufg rund un­
richtig in die Sys te me imp lementierten
Kalenders. Anwc ndcr industriel ler Funk­
uhren sollte n sich also ebenfalls um eine
Prüfun g rnincl s Simulation bemühen. be­
sonders auch. wenn mehrere Geräte zeit­
sync hron arbeite n.

Einigc renomm ierte Funkuhr-Herstelle r.
wie 7.. B. HOPF (www.hc pf-nrne.c om).
biet en hierzu Hilfe an .

Spezialfall GPS

Zwar nich t d irekt ein Millenium -Bug.
abe r in diesem Zusamme nhang erw ähne ns­
wert ist der bevorsie hende Uber lauf der
GPS-Zei t7.ählung. Die Satelliten des Glo­
bal Positio ning Syste m (GPS) senden e in
eigene s Zeits ignal aus. das auf einer Wo-­
ehenzä hlurig se it dem 06.0 1. 1980 basiert .
Aufgrund der Strukturierung dieses Zei t­
zählers erfolgt am 22.08.1999 dcr Über­
lauf auf die O. Woche . Hier kann es bei
einigen Progra mmversio nen in GPS-E mp-­
fungern zu Fehl interp retat io nen des Da­
tu rns <nicht der Ze it) kom men. Wer in
se inen Unterlage n zum GPS-Sy stem keine
diesbezügliche Aussage findet. so llte se i-
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neu Hän dler od er den Herstel ler des Gcrä­
tcx um Ausk unft bitten.

Den PC im DOS- Modu s starten (W ill­
dows 95 mit FX).
DOS- Befe hle DAT E und danac h T [ME
aufrufen und Datum/Z e it auf Fr. 3 1. 12.
1999.23:57 setz e n.
pe ausscha lten. mi ndesten s 5 Minuten
warte n.
PC erneut im DOS -M od us starten und
mit DATE und T IME Darum und Zeit
anzeige n lasse n. Es so ille Sa 01. 01. 2IX)O
angezeigt werden .

- An schließend alle Anwen dunge n kom­
plett unstesten. insbesondere alle Pro­
grummc. d ie mi t dem Datum rechne n.
r, B. Daten ban k-Progr amm e .
Soll te sich der PC nach dem zwe iten
Einschalten jedoch nich t mit dem kor­
rekte n Datumm elden. so gehe n Sie wie
folgt vor :
M it DAT E das Datum man ue ll aufOl.O I.
2000 scrzcn.
pe au ssc hal ten. ei nige M inu ten warten.
PC im DOS-Mod us starten
Datum mit DATE komr ollie ren.
Ist da s Datum nun korrek t (0 I .n I.::!(XX»)
und ersche int es auch beim nächste n
Start des Rechn ers nach einigen Minu­
ten . so muß d ieser am I . Ja nuar bzw.
er sten Arbeit s tag in 20(X) manuell . wie
beschrieben. einmalig auf d:1S richtige
Datu m gese tzt werden.
Auch hier kann nun der Test der Soft ­
ware erfolgen.
Ersche int da s Datum wieder um nicht.
sondern v.. B. 04.01 . 19RO. dann ist der
PC nk ht 2(XX)-t1ihig. Hier hilft auch meist
e in BIOS-Update nicht. da da s Board
meist I.U alt ist.
tn g leich er Weise ist so auc h de r Sc halt ­

j ahr -Bug restbar . indem mau hie r den 2X.2.
2(XJOals Da tum ein se tzt und kontrolliert.
ob dan ac h cxuk t der ::!9.02.2(XX)er scheint.

Wie ge sagt. über das Internet und im
Computerfachhandel sind zah lreiche Tcol s
erhältlich . die die Hardware des Co mpu­
te rs ko mplett i' .. B. auf MC I46RIR RTC·
Komputihilitat. Berüc ksichtig ung de r
Schaltj ah re. derdefinierten Korrek turbytes
im BIOS lISW. testen .

Nahezu alle Herstel ler bie ten umfang­
reic hen Sup port zum Jahr 2CXXl-Proble m
(im Internet hilft das Such- Kürzel Y2K
immer wetten. allen vor an der blaue Riese .
IBM offeriert Hunderte von entsp rechen­
den Seiten mit ganz en Hand büc he rn für
alle VO ll ihnen bcrgcctclltcn und unter ­
sllitzlen Systeme t ww w.ihm.dc] .

Ma n sieht also. würde jeder in seinem
vcrunrwon ungstcrcich dafür sorgen. daß
seine Techni k ge testet wird. zuminde st aber
mögficbc Risikogerätee rkann t uudcrusprc­
chcnd behandelt we rden. verliert der Mille ­
nium -Bug weitgehend seinen Schrecken.
Hoffentlic h wissen das auch alle an den
roten Knöpfcn.ohim Was serwer k. im Atom­
me iler ode r im Rukctcnbunkcr.c. GI!I

Bild 9: Hier erfährt
jeder pc -a eettzer,
ob se in BoardJBIOS
2000·fähig ist o de r
nicht.

--

Jahrh under t-Bytes im CMOS-RAM nich t
standard isiert weshalb viele Betriebs sy ­
steme Datum und Zeit über d:IS BIO S er­
mi tteln und dami t beim Jahrh undertwech ­
se l ..in die Falle gehen". An dere benutzen
ein sogenannte s Korre kturbyte. das über
das B[O S abgef ragt wird. um das richtige
Jah rhund ert- Byte im C MO S-RAM aus!c­
scn zu könn en . Die BIOS-Hersto.::ller bieten
dazu BIO S-Updatt.' s mit entsprec henden
Kor rek tur verweis en auf das Jahrhundert­
bytc O::!H oder 37 H im CMOS -RAM ) an .

Das DO S benutzt das BIO S. um d ie
Daten des RTC auszule sen. Woh l fast je­
de r. der einen etwa s älteren Pe: schon e in­
mal in Betrieb gen o mme n hat. ke nnt d ie
Me ldung ..O~.O I. Il)XO" n.u-h dem DOS ­
Befehl DAT E. Dieses Datum wird bei d ie­
sen Pe s auc h nach dem 31.12.1999 ste hen.
Man kann dCII Fehler relati v leic ht durc h
Eingabe eines ncucu Datu ms miucls DAT E
beheben . Ncucrc PCs so llten dieses Pm ­
hlcm nicht me hr haben.

Die gleic he Erschein ung werden Sie be i
älteren PC s natürlich auch unte r W indow s
3.1 und 95 beobachten. basiert deren Ze it­
abfr age doch ebenf alls auf der RTC-Ah­
frage de s DOS. Auc h hie r korrigtcn eine
Eingabe des Datums im Betriebssystem
d ie falsche Einstellung.

Erst Window s 9X ko rrigiert da s Datu m
automaus en. nicht nur im Betriebssystem .
sondern auch im C MOS -RAM!

Um einen IBM -kompa tiblen PC tfvtacs
und UN IX- Maschinell kennen da s Pro­
blem sowieso nicht )auf se ine 20IX)-Fest ig­
kcit tcstcn zu könn en . sollte man wie folgt
vorgehen:

Das Syste m sollte e inem kom pletten
Ha,.-kup un ter zogen werden. um Program­
me vore ventuellem Daten verlust zu schlit ­
ze n. Insbesond ere zcitlimincr tc und zcit ­
ge sicherte Program me laufen sons t Ge ­
fahr. dcaktivicn I.U we rden.

Den Compu ter vom Netzwerk trennen.
sofer ner an ein solche s angcschlosSl:n ist.
Dadurc h scha ltetman zull1 einen eine even ­
tuelle uutonuuischc Kor rek tur über einen

Serve r aus. zum ande­
ren verhind ert man. daß
der späte r mit anderer
Ze it laufende Compu­
1<:1'unkoutrollierte Pro­
I.esse im Netz auslöst.
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Der PC ist. im Gegen sat z zu den Anwcn­
dcrprogrununen. zu denen man zu r letzten
Sich erheit nur den Herste ller zur Zusiche­
rung der Jah r 20(x)- Kol1lpa t i h i t i l ~i l herbei­
zie hen kann. mit relativ ei nfache n Mitte ln
zu tes te n. Da bei untc rsr hcidct ruan eige nt­
lich zwischen dem Test de s RTC-Bau­
stcins. de r Z usamme nar beit zwischen die­
scm und dem 1310 5 des Main boards und
schließlic h de r Zusammcnarbctt zwl schcn
RTC. 1310 5 und Betrie bss ystem.

Für den Hardware-Test gibt es ei ne gro­
ße An zah l von Tco!s . d ie man zum Tei l aus
demlmc mct sogar kostenlos beziehen ka nn.
z. B. übe r die lntcmet-Seitc n des BS I
(www.hsi.h und.dc ]. Diese testen dann so­
wn hl RTC als auch 1310 5 und geben e inen
gute n Aufschl uß über die ::!()()()-Kolllpat i­
bilität (Abbil du ng 9 ).

Um die verschiede ne n MÖglichkeiten
der Ze ite instellung im IBM-kompatiblen
Pe bewerten zu können. lT1 uL~ man wenig ­
ste ns die grobe Aufgabenteilung zwischen
de n ein zelnen Kom poncmen ken nen .

Die RTC (Rcat T ime Clock )speichert in
seine m C MO S-RA M stiind ig die aktuel le
Ze it neb st Datum . auch we nn der Compu ­
te r ausgesc haltet ist. Ä lterc RTCs spei­
chern jed oc h die Juhrcszabt auch nur zwei­
stcllig . da s Jahrhunde rt wi rd dann du rch
die jewe ilige Einstellu ng des Nu tze rs im
BIOS ge speic he rt (ebenfalls im CMOS­
RA M abge legt).Allerding serfolg t im BIO S
kein automa tisches Weiterzählen des Jahr­
hunderts. dieser We rt ist slatisch an e iner
anderen Ste lledl.' s C MOS- RAM s abgeleg t
als die RTC -Zeitziihlung .Sozählt dan n d ie
Uhr ric ht ig. aber das Jahrhunde rt bleib t
auc h beim ::!OOO-Wechsclauf 19.

Das Bet riebssystem liest d ie Systemzeh
au s der RTC nur e inmal bei Be triebsbe ­
g inn aus und benutzt fortan nur noch den
Takt des RTCs. Leider ist der Stando rt de s

Der eige ne pe

Et.Vjo umul 3/99 "


	Seite_10
	Seite_11
	Seite_12
	Seite_13
	Seite_14
	Seite_15

